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Herren Bezirksklasse

SSV Salach : TT Deggingen-Reichenbach (SG) 
Samstag, 27.01.2024, 18:00 Uhr

Wahl beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des SSV Salach im
Spiel der Herren Bezirksklasse gegen TT Deggingen-Reichenbach (SG) endgültig fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 10. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass TT
Deggingen-Reichenbach (SG) mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank waren an diesem
Tag vor allem Ostertag und Wahl, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen eher schnellen Punkt für ihre
Mannschaft holten Ostertag / Frey beim 3:0 gegen Huber / Mühl. 11:7, 4:11, 11:7, 7:11, 8:11 hieß es
indes am Schluss, als Greiner / Seitz und Holzinger / Pöschko sich am Tisch gegenüber standen.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Junginger /
Wahl hatten im Spiel gegen Schum / Bucher am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit
einen Punkt für das Team bei. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nils Ostertag
war in der Partie gegen Alexander Huber nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Da gab es nichts zu rütteln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Holzinger wurden
derweil Michael Frey dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. In toller Verfassung präsentierte sich
Christian Greiner im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Ulrich Pöschko. Recht kurzen Prozess machte wiederum Wolfgang Junginger
beim 11:6, 12:10, 11:8 mit Jürgen Schum. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Anton Wahl gelang es nachfolgend Martin Mühl zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Einen extremen Verlauf
nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und an Wahl ging. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Jürgen Seitz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Thorsten Bucher verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Nur einen Satz verlor
hingegen Nils Ostertag beim 11:7, 7:11, 12:10, 12:10 gegen Michael Holzinger und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ostertag
nun bei 15:1, während Holzinger bislang 4 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Michael
Frey gewann anschließend sein Spiel gegen Alexander Huber sicher und anhand der TTR-Werte
nicht überraschend, in drei Sätzen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 8:8 für Frey und 5:11 für Huber seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Christian Greiner konnte
wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jürgen Schum beim im Vorfeld zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Somit hat Greiner nun 7 Siege und 5
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 8:4. Das folgende Einzel zwischen Wolfgang Junginger und Ulrich Pöschko, das vor
der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant
wurde, endete indes mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. 5:13 (Junginger) bzw. 11:
7 (Pöschko) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Auf dem falschen Fuß erwischte Anton Wahl seinen Gegner
Thorsten Bucher beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Mit dem Erfolg in diesem Spiel
steht Bucher nun bei 7 Siege und 9 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist der SSV Salach nun ein Punktekonto von 8:12 Punkten auf, während
TT Deggingen-Reichenbach (SG) vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2024 gegen den TTC
Uhingen ansteht, 5:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SSV Salach bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 03.02.2024 gegen den TTV Zell IV.

 Statistik:
 SSV Salach

Doppel: Ostertag / Frey 1:0, Greiner / Seitz 0:1, Junginger / Wahl 1:0 
Einzel: N. Ostertag 2:0, M. Frey 1:1, C. Greiner 1:1, W. Junginger 1:1, A. Wahl 2:0, J. Seitz 0:1 

 TT Deggingen-Reichenbach (SG)
Doppel: Holzinger / Pöschko 1:0, Huber / Mühl 0:1, Schum / Bucher 0:1 
Einzel: M. Holzinger 1:1, A. Huber 0:2, J. Schum 0:2, U. Pöschko 2:0, T. Bucher 1:1, M. Mühl 0:1


